
22. P-Boot Wintertreffen Bremen 
 

Zum diesjährigen Wintertreffen vom 09.-11.03. kamen 12 aktive und ehemalige  

P-Boot Segler zusammen. Unser Ziel hieß in diesem Jahr Bremen. 

 

Sabine und Werner Gasde hatten für uns das Ibis-Hotel Bremen ausgesucht. Die 

Teilnehmer trudelten im Laufe des Freitag Nachmittags ein. Am Abend trafen wir uns 

alle zu einem gemeinsamen Abendessen im Hotel-Restaurant. 

Nach einem ausgiebigen Frühstück am nächsten Morgen setzten sich alle mit 

eigenem Fahrzeug nach Bremerhaven in Bewegung, wo um 11:00 Uhr eine 

Hafenrundfahrt anstand. Während der Hafenrundfahrt konnten die Hafenanlagen und 

verschieden große Frachtschiffe in Augenschein genommen werden. Anschließend 

teilte sich die Gruppe auf, um Museen oder Ausstellungen zu besuchen, an deren 

Angebot es keinen Mangel gab, man aber nicht alles schaffen konnte. Einige 

besuchten das Deutsche Schifffahrtsmuseum, andere das Auswandererhaus. Beides 

war sehr interessant. Im Schifffahrtsmuseum konnte man Exponate aus der 

gesamten Schifffahrtsgeschichte bewundern. Es waren auch Segelboote ausgestellt, 

unter anderen eine O-Jolle und das berühmte Finn-Dinghy von Willi Kuhweide, leider 

kein 15er. 

Am Abend trafen wir uns alle wieder zum gemeinsamen Abendessen im Hotel mit 

anschließendem gemütlichem Klönschnack. 



 

Am Sonntag brachen wir nach einem reichhaltigen Frühstück auf zu einer geführten 

Besichtigung der Bremer Innnenstadt. Hier sind besonders die Bremer 

Stadtmusikanten, die Böttchergasse und das Schnoorviertel hervorzuheben. 

Anschließend gab es noch eine Führung durch das Rathaus. Nach so viel 

eingetrichterten Informationen brauchte der Geist eine Pause. Werner hatte uns im 

Ratskeller unter dem Rathaus einen Tisch reserviert, wo wir bei einem gemeinsamen 

Mittagessen das Wochenende abschlossen. 

Wir hatten ein sehr schönes Wochenende und bedanken uns bei Sabine und Werner 

Gasde für die tolle Organisation.  

Das nächste Wintertreffen soll voraussichtlich auf der Insel Usedom stattfinden. 

 
Angela und Dieter Altenburg 
P 1410 
 
 


